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Hier spricht der Trainer... 

Mark Schmetz

 Liebe HSG-Fans,

so langsam, aber sicher neigt sich die Saison 
ihrem Ende entgegen. Auch wenn wir unser 
Ziel noch nicht erreicht haben, spielen wir als 
Aufsteiger weiterhin eine sehr gute Rolle. Das 
haben erneut die beiden Spiele gegen Pots-
dam und in Bietigheim gezeigt.

Im Heimspiel gegen Potsdam bot die Mann-
schaft ihre bislang beste erste Halbzeit der 
Saison. Da lief alles wie aus einem Guss: Die 
Jungs waren bereit, fokussiert und wussten 
genau, was zu tun ist. Im Angriff hat nahezu 
alles funktioniert. Uns war jedoch klar, dass 
sich dieses Niveau gegen ein Team wie Pots-
dam, das aus der 1. Liga kommt, nicht über 60 
Minuten halten lässt. In der zweiten Halbzeit 
haben wir dann leider den einen Fehler zu 
viel gemacht. Trotzdem haben die Jungs alles 
investiert und bis zum Schluss gekämpft. Am 
Ende wären zwei Punkte sicherlich verdient 
gewesen – leider hat es nur zu einem ge-
reicht. Umso wichtiger für das Selbstvertrau-
en war es, den Abstiegsplatz zu verlassen.

Für das Auswärtsspiel beim Spitzenreiter Bie-
tigheim waren die Vorzeichen klar. Mental war 
das für uns eine vergleichsweise einfache Auf-
gabe. Wir sind mit dem Ziel angetreten, dem 
Favoriten das Leben so schwer wie möglich 
zu machen und seine Schwächephasen kon-
sequent auszunutzen. Das ist uns über weite 
Strecken sehr gut gelungen. Leider mussten 
wir auf Falk Kolodziej verzichten, und Mar-
vin Kix war nicht bei einhundert Prozent und 
konnte nur eingeschränkt eingesetzt werden. 
Dennoch agierten wir gegen dieses Topteam 
lange auf Augenhöhe. Letztlich war es die 

individuelle Qualität des Gegners, die den 
Ausschlag gegeben hat – das Ergebnis hätte 
durchaus knapper ausfallen können.

Heute wollen wir unsere sehr gute Heimbi-
lanz in der Rückrunde weiter ausbauen. Mit 
dem VfL Lübeck-Schwartau empfangen wir 
eine etablierte Zweitligamannschaft. Das Hin-
spiel hat jedoch gezeigt, dass wir keineswegs 
chancenlos sind, wenn wir über 60 Minuten 
eine konstant gute Leistung abrufen – damals 
lagen wir zur Pause mit 18:14 in Führung. Mit 
der großartigen Unterstützung unserer Fans, 
wie zuletzt gegen Potsdam, ist es absolut 
möglich, im Abstiegskampf einen wichtigen 
Sieg zu holen.

Euer
Mark Schmetz



Statt Tarife suchen, 
besser clever einchecken.
Statt Tarife suchen, 
besser clever einchecken.

Bus & Bahn war 
noch nie so einfach.

Mach’s dir eezy.

swk.de/eezy
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Rückblick auf den 12.4.2026

HSG Krefeld Niederrhein - 
	                       1. VfL Potsdam
37:37 (21:13)

Da durfte man sich nach der ersten Spiel-
hälfte getrost schon mal die Augen reiben. 
Acht Tore Vorsprung zur Halbzeit für die HSG. 
Wann hat es das schon mal gegeben? Um zu 
verstehen, warum das Spiel dann mit einem 
37:37 beendet wurde, muss man wohl in der 
Glockenspitz gewesen sein. Dort war auf je-
den Fall für reichlich Spannung gesorgt.

Es war ein verdienter Punktgewinn, den die 
Mannschaft der HSG Krefeld Niederrhein ge-
gen Potsdam eingefahren hat. 

HSG-Trainer Mark Schmetz konnte auf den 
kompletten Kader zurückgreifen und ver-
traute seiner bewährten Startformation. 
Diese präsentierte sich von Beginn an in 
Bestform: Die Eagles dominierten gegen den 
Tabellenfünften und führten nach 15 Minu-
ten mit 12:6. Maßgeblichen Anteil daran 
hatte der überragende Marvin Kix mit fünf 
Treffern. Auch eine offensivere Deckung der 
Gäste brachte die HSG-Offensive zunächst 
nicht aus dem Konzept. 

Nach der bislang besten ersten Halbzeit der 
Eagles in dieser Saison schienen die Zeichen 
auf einen klaren Sieg und zwei Punkte zu 
deuten. 1.333 Zusachauer sahen in der ers-
ten Hälfte ein Spiel der Eagles, das seines-
gleichen sucht. Sie spielten wie aus einem 
Guss und führten zur Pause mit acht Toren. 
Verwunderung auf allen Plätzen, war doch 
der Gast als klarer Favorit angereist. Entspre-
chend groß war die Begeisterung auf den 
Rängen und so warteten alle Zuschauer auf 
die zweite Halbzeit.

Der Favorit aus Brandenburg jedoch zeigte 
nach der Pause seine Klasse. Mit Wiederan-
pfiff zeigte sich Potsdam deutlich verbes-
sert. Trotz eines gehaltenen Siebenmeters 

von Finn Rüspeler, der für Pau Guitart ins 
Tor gekommen war, erwischten die Gäste 
mit einem 4:0-Lauf den besseren Start in 
die zweite Hälfte. In der Folge unterstrichen 
sie ihre Qualität und verkürzten Tor um Tor 
den Rückstand. Die Defensive der Eagles 
hatte nun vor allem in Eins-gegen-eins-Si-
tuationen Probleme. Im Angriff packten die 
Potsdamer jetzt besser zu und verschlossen 
die Lücken aus dem ersten Durchgang. Lei-
der kam noch hinzu, dass in der hektischen 
Schlussphase die Schiedsrichter einige Male 
die Übersicht verloren.

Drei Minuten vor dem Ende gelang Potsdam 
der Ausgleich zum 33:33. 37 Sekunden vor 
Schluss nahm HSG-Trainer Mark Schmetz 
eine Auszeit, um den letzten Angriff vor-
zubereiten – doch ein Treffer blieb aus. 
Stattdessen gingen die Gäste erstmals in 
Führung. Glücklicher Weise folgte postwen-
dend die Antwort der Eagles in letzter Se-
kunde: Mit der Schlusssirene erzielte Niklas 
Michalski den Treffer zum hoch verdienten 
37:37-Endstand. 

HSG: Pau Guitart, Finn Rüspeler – Falk Kolod-
ziej (6), Marvin Kix (9), Robert Krass (3), Chris-
topher Klasmann, Lucas Schneider (2), Lukas  
Siegler (2), Mike Schulz, Cedric Marquardt 
(4), Niklas Michalski (5), Lars Jagieniak, Jörn 
Persson (1), Niklas Ingenpaß (4), Julius Rose, 
Matija Mircic(1).

Trainer Mark Schmetz sagte nach dem Spiel: 
„Am Ende sind wir enttäuscht. Denn die 1. 
Halbzeit war von uns wie aus einem Guss. Wir 
waren bereit. Die Jungs wussten, was zu tun 
ist. Wir sind in der Crunchtime der Saison. Wir 
wussten aber, dass es gegen eine Mannschaft 
wie Potsdam, die aus der 1. Liga kommt, in 
der 2. Halbzeit nicht so weiter gehen wird. 
Wir hatten heute ein Zwischenziel und 
wollten den Abstiegsplatz verlassen, das 
haben wir erreicht.“



unsere ausstellung:
Uerdinger Str. 580

47800 Krefeld

Mo. - Fr. 
nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 02151 - 394127
www.ep-plan-krefeld.dewww.ep-plan-krefeld.de
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Rückblick in Bildern, 12.4.2026

oben: Die Abwehr stand, zumindest in den ers-

ten 30 Minuten. Danach zeigte der 1. VfL Pots-

dam seine Klasse.
oben: Kapitän Niklas Ingenpaß bewegt 
sich immer dort, wo es zur Sache geht.

links: Stellte seine ehemaligen Mann-
schaftskollegen immer wieder vor große 
Probleme. Marvin Kix erzielte die meisten 
Treffer in diesem Spiel.

oben: War mit seiner Mannschaft über-
haupt nicht zufrieden: 
Potsdams Trainer Emir Kurtagic.oben: Lukas Siegler in Aktion.



•	
•	
•	 		
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Rückblick auf den 17.4.2026

SG BBM Bietigheim -
	 HSG Krefeld Niederrhein
35:29 (16:13)

Das angeblich einfache Auswärtsspiel in 
Bietigheim, gar nicht so einfach. Nach 60 Mi-
nute mussten sich die Eagles zwar mit 29:35 
geschlagen geben, zeigte aber eine kämp-
ferisch starke Leistung. Dabei hielten sie die 
Partie lange offen. Bereits bei der Anfahrt 
mussten sie den ersten Rückschlag hinneh-
men, Falk Kolodziej fehlte krankheitsbedingt.

Auf der Mittelposition begann Julius Rose 
als Ersatz für Kolodziej und für den ange-
schlagenen Marvin Kix rückte Jörn Persson 
in die Startformation.

Die Eagles erwischten einen guten Start und 
lagen bis zur 14. Minute in Führung (7:6), ehe 
Bietigheim erstmals in Front ging (8:7/15.). In 
der Folge wechselte die Führung mehrfach, 
bevor die Gastgeber drei Fehler der Eagles 
konsequent nutzten und sich mit einem 3:0-
Lauf auf 16:13 zur Halbzeit absetzen. Torwart 
Pau Guitart hielt seine Mannschaft bis dahin 
mit sechs Paraden im Spiel, auf die gleiche 
Anzahl kam auch Bietigheims Schlussmann 
Martin Tomovski.

Bietigheims Trainer hatte im Vorfeld seine 
Spieler gewarnt:  „Krefeld ist – wie jeder Geg-
ner – sehr gefährlich. Die jüngsten Leistungen 
und Ergebnisse zeigen, dass sie absolut ver-
dient noch im Rennen um den Klassenerhalt 
sind. Ich erwarte ein sehr intensives Spiel. 
Wenn wir jedoch unsere Qualitäten abrufen, 
liegt es an uns, die zwei Punkte zu holen – so, 
wie wir es in dieser Saison zu Hause bisher ge-
schafft haben.“ Neben zwei verletzten Spie-
lern musste Bietigheim kurzfristig auf seinen 
Kreisläufer verzichten.

Auch in die zweite Halbzeit starteten die 
Eagles stark. Mit einem 4:0-Lauf drehten sie 
das Spiel zur 18:17-Führung. In der Offensive 

setzte Trainer Mark Schmetz einen siebten 
Feldspieler ein. Diese Taktik zeigte dann auch 
Wirkung, ehe sich bei den Eagles wieder Un-
konzentriertheiten einschlichen. Der Erfolg 
machte sich bei den Gastgebern bemerkbar. 
Durch einen eigenen 4:0-Lauf konnten sich 
die Bietigheimer in der 48. Minute auf 26:22 
absetzen.

Trotz einer Auszeit der Eagles und der For-
derung weiter mutig zu spielen, konnte der 
Rückstand nicht mehr entscheidend verrin-
gert werden. 

Trainer Mark Schmetz sagte nach dem Spiel: 
„Am Ende ist die Niederlage zu hoch ausgefal-
len. Wir waren sehr gut im Spiel. In der ersten 
Halbzeit haben wir am Ende ein paar einfache 
Fehler gemacht. Nach der Pause haben wir 
mit sieben gegen sechs sehr gut gespielt und 
Chancen kreiert.  Leider scheitern wir dann 
bei ein paar freien Würfen am Torwart und 
machen technische Fehler, die zu einfachen 
Gegentoren führten. Wenn alles optimal ge-
laufen wäre, hätten wir vielleicht einen Punkt 
holen können. Aber die Mannschaft hat bis 
zum Ende gefightet und versucht, nicht noch 
höher zu verlieren. Das gibt uns Vertrauen für 
das nächste Spiel.“

Bietigheims Trainer Iker Romero sagte: „Kre-
feld hat wirklich sehr gut gespielt. Ich habe ge-
wusst, dass dies mit den beiden neuen Spielern 
ein ganz anderer Gegner als in der Hinrunde 
ist. Sie glauben daran, dass sie die Klasse hal-
ten können. Wir mussten bis zur 60. Minute 
konzentriert bleiben.“

HSG: Pau Guitart, Finn Rüspeler – Marvin  Kix 
(2), Robert Krass (1), Christopher Klasmann 
(7), Lucas Schneider (3), Lukas Siegler (2), 
Mike Schulz, Nick Braun, Cedric Marquardt 
(1), Niklas Michalski (3), Lars Jagieniak, Jörn 
Persson (5), Niklas Ingenpaß (1), Julius Rose 
(5), Matija Mircic (1).



· seit 1685 ·

Ihre Apotheke in Moers 
und am Niederrhein

Sie fi nden uns auf der
Kirchstraße 4-6
in 47441 Moers

Besuchen Sie uns gerne vor Ort..
adlerapothekemoers
adlerapothekemoers
adlerapotheke-moers.de

oder im Internet!
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Rückblick in Bildern, 17.4.2026

Julius Rose stand für Falk Kolodziej in der Startformation.

Pau Guitart zeigt eine gute Leistung.

Die Abwehr hatte einiges an Arbeit zu leisten.

Fotos: Max Krause



www.hsg-krefeld.de



SPIELER DES SPIELS AM 12.4.2026

Marvin Kix wurde nach dem 
dramatischen 37:37 Unent-
schieden gegen seinen Ex-
Club, dem 1. VfL Potsdam, 
zum Spieler des Abends ge-
wählt. 

Neun Tore sowie zwei Assists 
konnte er zum Krefelder An-
griffspiel beisteuern - Stark, 
Marvin! 
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Wir unterstützen 
Sport und Kultur!

Wir machen den Weg frei.

Ihr Partner  
in der Region.

Lukas Frenken

Geschäftsstellenleiter Dionysiusplatz

vbkrefeld.de

Wir wünschen 

der HSG Krefeld

viele Tore und eine 

gute Stimmung!



Mehr als vier Millionen Bürger
konnten abstimmen!

In 17 NRW-Städten entschieden die Ein-
wohner über die Olympia-Bewerbung. 
Bis zum letzten Sonntag, 19.4., liefen in 
17 Kommunen die Entscheidungen über 
die NRW-Bewerbung um die Olympischen 
und Paralympischen Spiele in den Jahren 
2026,2040 und 2044.

In den 17 beteiligten Städten wurde abge-
stimmt, ob sich die jeweilige Stadt an der 
Bewerbung von „KölnRheinRuhr“ um die 
Ausrichtung der Spiele in den oben ge-
nannten Jahren beteiligen soll. Die Bürger 
haben die Wahl zwischen Ja und Nein und 
können dieses auf dem Stimmzettel an-
kreuzen.

Die Abstimmung konnte nur per Brief statt-
finden und es gab keine Möglichkeit irgend-
wo vor Ort abzustimmen oder den Wahlzet-
tel in eine Urne zu werfen.Die Unterlagen 
wurden den mehr als vier Millionen Wahl-
berechtigten im Vorfeld zugeschickt. Auf-
grund der Postlaufzeiten wurde empfohlen, 
die Briefe bis spätestens Mittwoch, 15.4., zu 
verschicken.

Die Auszählung der Stimmen erfolgte am 
Sonntag, 19. April 2026. Im Anschluss da-
ran wurde das vorläufige Endergebnis 
veröffentlicht. Zu den un-
terschiedlichsten Zeiten 
begannen in den einzelnen 
Städten die Auszählungen 
und die meisten Ergeb-
nisse wurden gegen 20:00 
Uhr erwartet. Düsseldorf 
erwartete gegen 22:00 Uhr 
das Ende der Ergebniserfas-
sung. In Köln fand eine zen-
trale Veranstaltung zu den 
Ergebnissen der  Entscheide 
statt, an der Größen aus Po-
litik und Sport teilnahmen.

Der Olympia-Entscheid gilt 
als erfolgreich, wenn mehr 

Bürger in NRW mit „Ja“ stimmen als mit 
„Nein“. In Städten mit über 100.000 Einwoh-
nern muss die Zustimmung bei 10 Prozent 
der Abstimmungsberechtigten liegen und 
in kleineren Kommunen liegt der Wert bei 
bis zu 20 Prozent.

Eine Zustimmung zur Bewerbung ist noch 
keine Entscheidung für Sommerspiele in 
NRW. Parallel bewerben sich auch Mün-
chen, Hamburg und Berlin für eine Ausrich-
tung. In München war das Votum schon 
positiv, in Hamburg steht die Abstimmung 
für den 31. Mai auf dem Plan und in Berlin 
stimmt das Abgeordnetenhaus ab.

Der Deutsche Olympische Sportbund ent-
scheidet am 26. September über den Be-
werber. Erst danach entscheidet das Inter-
nationale Olympische Komitee.
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GEIMEINSAM FÜR DIE OLYMPIADE...

Die HSG Krefeld Niederrhein und der TSV Bayer Dormagen 
haben sich am 28.3.26 für die Olympischen und Paralympi-
schen Spiele ausgesprochen.

Letzte Meldung:

In Krefeld gibt es eine klare Mehr-
heit für die Olympia-Bewerbung.

Von ca. 175.000 Wahlberechtigten 
nahmen 50.000 an der Abstim-
mung teil. Hiervon stimmten rund 
65 % mit „Ja“.
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BRAUEREI KÖNIGSHOF

Brauerei Königshof,
	 Gewinn abgeholt!

Herr Thomas Stube hat seinen Gewinn in 
der Brauerei eingelöst.

Er wusste genau was ihm fehlen würde, 
beim Derby seiner HSG Krefeld Niederrhein 
gegen den TSV Bayer Dormagen. 

Sein geliebtes Königshofer!

Bei der großen Klappe (seines Autos) war es 
auch kein Problem ihm sein Gewicht als Ori-
ginal Königshofer zu kredenzen. 

Jetzt ist aber erst einmal die Vorfreude groß 
auf das Spiel gegen den VfL Lübeck-Schwar-
tau am Samstag, 25.4.,

Dann natürlich wieder mit seinem geliebten 
Original Königshofer in der Hand.
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UNSER HEUTIGER GEGNER

VfL Lübeck-Schwartau

M a n n s c h a f t s a u f s t e l l u n g

Hinten v.l.: Dr. Dirk Haupt, Dr. Arndt-M. Müller, 
Thore Heinemann (34), Rasmus Houmøller (6), 
Ole Hagedorn (10), Leon Ciudad Benitez (20), 

Patrik Längst (25), Tom-Niklas Heruth, Sven Pohland.

Mitte v.l.: Annika Paysen, Nico Röske, 
Alexander Hartwig (24), Magnus Holpert (22), 

Janik Schrader (23), Einar Nickelsen (42), Lukas Emdorf (73), 
Ole Schramm (13), David Röhrig, Holger Thamm

Vorne v.l.: Benedikt Köhler, Nadav Cohen (91), 
Paul Holzhacker (4), Paul Skorupa (14), Nils Conrad (49), 

Paul Dreyer (12), Dennis Hein (26), Jan-Eric Speckmann (45), 
Oliver Juhl (31), Rasmus Staack (11), Simon Reiss.

HERZLICH WILLKO MMEN IN KREFELD
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UNSER HEUTIGER GEGNER

VfL Lübeck-Schwartau
VfL Lübeck-Schwartau ist der Name der 1. 
Handball-Männermannschaft des VfL Bad 
Schwartau, die seit der Saison 2017/18 unter 
ihrem aktuellen Namen „VfL Lübeck-Schwar-
tau“ antritt. 

Die Mannschaft spielte bis zur Auflösung 
der „SG VfL Bad Schwartau-Lübeck“ und 
dem Umzug als HSV Hamburg nach Ham-
burg in der Bundesliga und gewann 2001 
den DHB-Pokal. 

Die bisherige zweite Mannschaft des VfL 
Bad Schwartau war nun die neue Erste. Sie 
trat in der drittklassigen Regionalliga Nord-
ost an. Im Sommer 2006 scheiterte der VfL 
nur knapp (ein Punkt fehlte) am Aufstieg 
in die 2. Bundesliga. Ab dem Sommer 2007 
wurde die Mannschaft vom Spielertrainer 
Thomas Knorr trainiert. Unter seiner Leitung 
schaffte der VfL in der Saison 2007/2008 
den Aufstieg in die 2. Bundesliga und quali-
fizierte sich 2011 für die eingleisige 2. Bun-
desliga. Im Oktober 2011 übernahm Tobias 
Schröder nach einem missratenen Saison-
start den Trainerposten. Nach nur drei Mo-
naten Amtszeit trat er aus privaten Gründen 
zurück. Anschließend übernahm Torge Gre-
ve das Traineramt. Aktueller Trainer ist David 
Röhrig. Er steht seit über zwei Jahren an der 
Seitenlinie und hat seinen Vertrag im Febru-
ar 2025 bis 2027 verlängert, was Kontinuität 
auf der Trainerposition des Handball-Zweit-
ligisten sichert. Röhrig hat die Mannschaft 
stabilisiert und gilt als langfristige Lösung.

Seit dem 1. Juli 2017 tritt die 1. Männer-
mannschaft aus Vermarktungsgründen un-
ter den Namen VfL Lübeck-Schwartau an. 
Die Mannschaft trägt ihre Heimspiele in der 
Hansehalle in Lübeck aus. 

Der VfL Bad Schwartau ist mit fünf Abstie-
gen (inklusive des Rückzugs 2002) gemein-
sam mit dem TuS N-Lübbecke „Rekord-
absteiger“ aus der 1. Handball-Bundesliga.

Der VfL Lübeck-Schwartau fördert aktiv den 
Handballsport am Leibniz-Gymnasium Bad 
Schwartau. Dazu wurde 2024 mit dieser Bil-
dungseinrichtung eine Kooperation verein-
bart.

Quelle: Wikipedia

Am Samstag, 25.4., 18:00 Uhr, geben die Lü-
becker ihre Visitenkarte in Krefeld ab. Dann 
gibt es auch ein Wiedersehen mit Krefelds 
ehemaligen Spieler Paul Skorupa, der seit 
2021 in Lübeck spielt. Bis zur letzten Sai-
son spielte auch Paul Dreyer beim VfL und 
wechselte dann zum TV Emsdetten.

Der VfL Lübeck hat am vorletzten Spieltag 
auswärts bei den Eulen Ludwigshafen mit 
35:24 gewonnen und dabei gezeigt, was sie 
im Stande sind zu leisten. Da wird ein har-
tes Stück Arbeit auf die Spieler unserer HSG 
Krefeld Niederrhein zukommen.

Der VfL Lübeck-Schwartau steht aktuell auf  
dem neunten Tabellenrang mit 782:799 
Toren und 29:27 Punkten. Damit dürften 
sie mit dem Abstieg in dieser Saison nichts 
mehr zu tun haben.

Die HSG Krefeld Niederrhein rangiert ak-
tuell 14 Punkte hinter dem VfL und hat 
jeden Punkt bitter nötig, um den drohen-
den Abstieg noch zu verhindern. Unglück-
licherweise hat TuSEM Essen in Potsdam 
ein 32:32-Unendschieden erreicht und ist 
dadurch wieder an der HSG Krefeld Nieder-
rhein vorbei auf den 16. Tabellenplatz gezo-
gen.



DIREKT ZUR 
BEWERBUNG
BESUCHE AUCH: BOENDERS.DE/JOBPORTAL/

Bönders GmbH • Bataverstr. 15 • 47809 Krefeld 
Tel. +49 2151 5220 0 • www.boenders.de

DEIN ARBEITSPLATZ? DIE STRASSE! DEIN BÜRO? DIESER TRUCK!

DEIN NEUER JOB: 

BERUFSKRAFTFAHRER BEI UNS! 
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EINTRITTSPREISE / SITZPLÄTZE

1	 E, F, N, R, O	 19,00 €	 ----------	 9,00 €	 9,00 €
2	 C,D,G,H,M,Q	 16,00 €	 13,00 €	 8,00 €	 4,00 €
3	 A,B,I,K,J	 14,00 €	 11,00 €	 6,00 €	 4,00 €
4	 Gäste Q, S	 16,00 €	 13,00 €	 6,00 €	 4,00 €	

2025/2026

Bei Fragen zum Ticketangebot wenden sie sich an: 
office@hsg-krefeld-niederrhein.de.
Nutzen Sie auch die Möglichkeit zum Kauf einer Dau-
erkarte.

HIER FINDEN SIE IHREN SITZPLATZ IN DER GLOCKENSPITZHALLE





EM 2026 - VOM 3. - 20.12.2026

Die EHF Europameisterschaft der Frauen 
2026 findet in Polen, Rumänien, Tschechien, 
Slowakei und der Türkei statt. Die Startplät-
ze werden noch über die EHF Euro Qualifiers 
ermittelt. Die Gruppenauslosung am 16.4. 
ergab, dass Deutschland in Gruppe F die  
Slowakei, Schweden und Serbien als Gegner 
zugelost bekam.

Deutschland hat bei der Quali eine makello-
se Bilanz vorzuweisen, sechs Siege in sechs 
Spielen. „Wir werden nicht mehr unter-
schätzt“, hatte Spielmacherin Alina Grijseels 
bereits vor dem erfolgreichen Abschluss der 
Qualifikation betont.

„Ab September wird Vollgas zur EM gege-
ben. Wir wollen die Qualität, die wir hatten, 
wieder erreichen“, sagte Bundestrainer Mar-
kus Gaugisch.

Ein Jahr nach WM-Silber kann das Ziel nur 
lauten: Die erste EM-Medaille seit 1994.

Bei den letzten drei Europameisterschaften 
erreichte Deutschland jeweils Platz sieben. 
Die Mannschft galt als solide, aber nicht als 
gefürchteter Gegner. Das hat sich mittler-
weile geändert.



U N S E R  T E A M  -  D I E  H S G

Marvin Kix



K R E F E L D  N I E D E R R H E I N  „ E A G L E S “

Pau Guitart
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Ob Handballtor, Spielfeldmarkierung oder Hightech-
Anwendung. Mit Befestigungslösungen von FIXUM 
sitzt jeder Wurf, jede Verbindung, jede Montage und 
jede Linie.

www.fixum.de

Damit nichts ins Wanken gerät.
FIXUM hält. Wie Finn.

connecting materials. 
Auch wenn’s hart auf hart kommt.



WIR BEGRÜSSEN ZUM HEIMSPIEL...

am Samstag, 25.4.2026, 18:00 Uhr, 
gegen VfL Lübeck-Schwartau

in der Sporthalle Glockenspitz in Krefeld  
die beiden Schiedsrichter
Maximilian Engeln

und

Felix Schmitz
sowie

Ronald Klein, Techn. Delegierter
Thomas Lüttgens, Zeitnehmer

Anja Lüttgens, Sekretär
recht herzlich und hoffen,

dass sie uns als angenehme 
und faire Partner

in Erinnerung behalten werden.

INFORMATIONEN UND TICKETS UNTER WWW.KULTURFABRIK-KREFELD.DE

am 30. Aprilam 30. April

in derin der



Ideen verwirklichen 
mit Ideencenter Lemmen

Glockenspitz 109-111 • 47800 Krefeld
E-Mail: fensterbau@lemmen.de
Telefon: +49-(0) 2151/54 29 79

Ideencenter Lemmen Fenster + Türen

www.lemmen.de

Vereinbaren Sie heute noch
ihren persönlichen Beratunsgtermin.

*Sichern sie sich den staatlichen Zuschuss auf den Austausch
von Fenstern und Haustüren bis zu 20%
*Sichern sie sich den staatlichen Zuschuss auf den Austausch

Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen.
Höchste Qualität aus Deutschland

FENSTER
Genießen Sie die Sonnenstrahlen mit gro-
ßen Fensterfl ächen. Sie können zwischen 
pfl egeleichten und einbruchhemmenden 
Kunststoff-, oder Aluminium-Fenster vom 
Premium Hersteller GAYKO wählen.*

HAUSTÜREN
Gestalten Sie Ihre Eingangstür ganz nach 
Ihren Wünschen. Unsere Haustüren aus 
Kunststoff oder Aluminium sind Unikate und 
maßgeschneidert für Sie im Hause GAYKO 
hergestellt. Die geprüfte Qualität garantiert 
ein Maximum an Stabilität, Langlebigkeit 
und Sicherheit.*

  Hebeschiebetüren
  Sonnenschutz (Plisses, Rollos & Lamellen) 

  Rollladen, Raffstoren & Screens
  Insektenschutz
  Markisen
  Reparaturservice

weiteres in unserer Produktwelt: 

Imageanzeige_Lemmen_A5_148x210mm_03_2026.indd   1 05.03.26   11:57
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Unser Gegner am Freitag, 1.5.2026

HC Elbflorenz 2006 Dresden

Wer die HSG Krefeld Niederrhein nach 
Dresden begleiten will, kann folgenden 
Weg nehmen:

über die Krefelder Str./B288 auf die A524
Am Autobahnkreuz Breitscheid auf die A52 
Richtung Essen fahren. Anschließend über 
die A40 weiter. Ausfahrt A448 Richtung 
Witten nehmen Bei Ausfahrt A45 Richtung 
Frankfurt a.M./Kassel/Dortmund fahren.
Am Westhofener Kreuz den rechten Fahr-
streifen benutzen und den Schildern auf A1 
Richtung Bremen/Kassel.
Am Autobahnkreuz 70-Dreieck Kassel-Süd 
einen der 2 linken Fahrstreifen benutzen, 
um den Schildern auf A7 Richtung Ham-
burg/Hannover/Kassel zu folgen.
Am Autobahnkreuz 74-Dreieck Drammetal 

den Schildern zur A38 Richtung Leipzig/
Halle/Nordhausen folgen. Weiter auf A38
Am Autobahnkreuz 33-Dreieck Parthenaue 
den rechten Fahrstreifen benutzen, um den 
Schildern auf die A14 Richtung Dresden/
Görlitz zu folgen. Auf A4 fahren.
Bei der  Ausfahrt 78-Dresden-Altstadt auf 
die B6 in Richtung Dresden-Altstadt/Mei-
ßen/GVZ fahren.
Noch ca. 1,6 km der B6 bis zum Ziel in der 
Altstadt folgen.
Fahrtzeit: ca. 6,5 Std., Entfernung ca. 590 km.

Freitag, 1.5.2026, 19:30 Uhr,

HC Elbflorenz 2006 Dresden
vs.

HSG Krefeld Niederrhein

Ballsport Arena, Weißeritzstr. 4, 01067 Dresden

Dresden ist einen Besuch wert. 
Wer Zeit hat, sollte gleich mehrere 
Tage einplanen und sich die Stadt an-
sehen. Es lohnt sich!



INTERESSANTES...
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HSG Krefeld Niederrhein-Spieler 
unterstützen den Verein
 „Schlaue Löffel“

Am vergangenen Sonntag, 19.4., waren 
unsere Spieler Marvin Kix und Nach-
wuchsspieler Jan-Luca Mevissen zu Gast 
bei der Krefelder Gartenwelt. Dort un-
terstützten sie die Initiative „Schlaue 
Löffel“, die sich für Bewegung, Bildung 
und gesunde Ernährung von Kindern 
einsetzt.

Der Verein „Schlaue Löffel“ verfolgt das 
Ziel, allen Kindern, unabhängig von ih-
rer sozialen Herkunft, gleiche Chancen 
und Perspektiven für ihre Zukunft zu 

ermöglichen. Auf der Krefelder Garten-
welt waren sie mit ihrem sogenannten 
„Sattmobil“ vertreten und boten ver-
schiedene Mitmachaktionen an.

Unsere Spieler engagierten sich aktiv 
vor Ort: Gemeinsam mit den Kindern 
bemalten und bepflanzten sie Blumen-
töpfe. Neben der kreativen Arbeit stand 
vor allem der persönliche Austausch im 
Vordergrund, es wurde viel gelacht, ge-
quatscht und eine tolle Zeit miteinander 
verbracht.

Die Aktion war ein voller Erfolg und hat 
einmal mehr gezeigt, wie wichtig sozia-
les Engagement im Sport ist.

Auf dem Bild von links:
Marvin Kix, Tanja Kirsch-Boy 
(1.Vorsitzende des Vereins 
Schlaue Löffel) und Nachwuchs-
spieler Jan-Luca Mevissen.

Im Internet zu finden unter:
www.schlaue-loeffel.de
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Unser Gegner am Sonntag, 10.5.2026

Sonntag, 10.5.2026, 17:00 Uhr,

HSG Krefeld Niederrhein
vs.

HBW Balingen-Weilstetten
Sporthalle Glockenspitz, Glockenspitz 348, 47809 Krefeld

HBW Balingen-Weilstetten

Rückblick und Ausblick

Beim 25:22-Sieg im Hinspiel am 5.12.25 muss-
te HBW Balingen-Weilstetten hart kämpfen, 
um den knappen Erfolg unter Dach und Fach 
zu bekommen. Damals sind die Eagles schon 
einen Tag vorher angereist um sich vorberei-
ten zu können.
In Balingen haben die Eagles aufgrund ihrer 
Fehlerquote durch Ballverluste und Fehlwürfe 
das Spiel in der ersten Halbzeit verloren, nach-
dem sie zwischenzeitlich zum 9:8 aufgeholt 

hatten. Mit drei Toren Unterschied verloren sie 
die erste Hälfte und der Rückstand blieb bis 
zum Ende des Spiels bestehen.
Im Spiel am 10. Mai werden die Eagles wieder 
alles versuchen, um die Punkte in Krefeld zu 
behalten und den drohenden Abstieg noch 
zu vermeiden. Es wird schwer, aber mit den 
zahlreichen und lautstarken Krefelder Fans im 
Rücken sollte einiges möglich sein.
GEMEINSAM HOCH HINAUS.



WIR 
MAKELN DAS

SCHON!

������������ ������� ������

---   Jahrzehntelange Erfahrung in der Immobilienbranche   ---

---   Großes Know-how rund um Immobilien, Wertermittlung und Vermarktung   ---

---   Hohe Marketing-Kompetenz mit eigener Agentur und Verlag   ---

---   Erstklassige Vernetzung in Krefeld und Umgebung   ---

DA R AU F 
KÖ N N E N  S I E

B AU E N !
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TuSEM Essen	 - HBW Balingen-Weilstetten	 25:34

TuS Ferndorf	 - HC Elbflorenz 2006 Dresden	 28:31

Eulen Ludwigshafen	 - VfL Lübeck-Schwartau	 24:35

HC Oppenweiler/Backnang	 - Dessauer/Roßlauer HV 06	 33:35

TSV Bayer Dormagen 	 - SG BBM Bietigheim	 34:36

HSG Nordhorn-Lingen	 - TuS N-Lübbecke	 34:32

TV 05/07 Hüttenberg	 - HSC 2000 Coburg	 30:36

HSG Krefeld Niederrhein	 - 1. VfL Potsdam	 37:37

TV Großwallstadt	 - VfL Eintracht Hagen	 30:28

VfL Lübeck-Schwartau	 - TuS Ferndorf	 26:24

HC Elbflorenz 2006 Dresden	 - HC Oppenweiler/Backnang	 42:28

Dessau/Roßlauer HV 06	 - TV 05/07 Hüttenberg	 28:31

1.VfL Potsdam	 - TuSEM Essen	 32:32

HSC 2000 Coburg	 - HSG Nordhorn-Lingen	 36:32

VfL Eintracht Hagen	 - TSV Bayer Dormagen	 37:34

HBW Balingen-Weilstetten	 - TV Großwallstadt	 38:30

TuS N-Lübbecke	 . Eulen Ludwigshafen	 22:30

SG BBM Bietigheim	 - HSG Krefeld Niederrhein	 35:29

ERGEBNISSE VOM  17.4.2026

ERGEBNISSE VOM  10. - 12.4.2026



Sauberer Sport
in einer sauberen Stadt

Werde Teil der Verbesserung: CleanUp Day 202713.3.202710 – 13 Uhr  www.kbk-krefeld.de/cleanup-day

Überfüllte Papierkörbe oder wilde Müllkippen
entdeckt? Gib uns Bescheid – wir kümmern uns!

  www.maak-et.de
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KBK-Anzeige CleanUp Day DIN A5 2027.indd   1 08.04.26   13:03
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RÜCKRUNDE  2. HBL 2025/2026

TABELLE VOM 19.4.2026

	 1	 SG BBM Bietigheim	 28	 869:761	 47:9
	 2	 HBW Balingen-Weilstetten	 28	 925:775	 46:10
	 3	 HC Elbflorenz 2006	 28	 948:850	 42:14
	 4	 VfL Eintracht Hagen	 27	 872:807	 37:17
	 5	 1. VfL Potsdam	 28	 882:837	 37:19
	 6	 HSG Nordhorn-Lingen	 28	 824:824	 34:22
	 7	 Dessau-Rosslauer HV 06	 28	 867:864	 32:24
	 8 	 HSC 2000 Coburg	 28	 858:823	 30:26
	 9	 VfL Lübeck-Schwartau	 28	 875:870	 29:27
	 10	 TV 05/07 Hüttenberg	 28	 844:847	 27:29
	 11	 TuS N-Lübbecke	 28	 782:799	 27:29
	 12	 TV Großwallstadt	 28	 875:910	 23:33
	 13	 TSV Bayer Dormagen	 28	 917:921	 20:36
	 14	 Eulen Ludwigshafen	 28	 790:854	 20:36
	 15	 TuS Ferndorf	 27	 750:779	 18:36
	 16 	 TuSEM Essen	 28	 853:934	 16:40
	 17	 HSG Krefeld Niederrhein	 28	 854:936	 15:41
	 18	 HC Oppenweiler/Backnang	 28	 764:958	 2:54

Sa.	 7.2.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TuS Ferndorf	 26:27 (11:14)
Mi.	 18.2.26	 19:30	 Eulen Ludwigshafen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 30:27 (14:14)
Sa.	 21.2.26	 19:30	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TV 05/07 Hüttenberg	 35:31 (18:11)
Mi.	 25.2.26	 19:00	 TuSEM Essen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 40:32 (21:17)
So.	 1.3.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HC Oppenw./Backnang	 36:25 (16:14)
Sa.	 7.3.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TV Großwallstadt	 34:29 (16:10)
So. 	15.3.26	 17:00	 Dessau/Rosslauer HV 06	 - HSG Krefeld N‘rhein	 32:31 (17:12)
Sa.	 28.3.26	 19:30	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TSV Bayer Dormagen	 37:34 (17:17)
Do.	 2.4.26	 19:30	 VfL Eintracht Hagen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 37:29 (19:16)
So.	 12.4.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - 1. VfL Potsdam	 37:37 (21:13)
Fr.	 17.4.26	 20:00	 SG BBM Bietigheim	 - HSG Krefeld N‘rhein	 35:29 (19:16)
Sa.	 25.4.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - VfL Lübeck-Schwartau	
Fr.	 1.5.26	 19:30	 HC Elbflorenz Dresden	- HSG Krefeld N‘rhein	 Ballsport Arena Dresden
So.	 10.5.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HBW Bal.-Weilstetten	 Glockenspitz, Krefeld
So	 24.5.26	 17:00	 HSC 2000 Coburg	 - HSG Krefeld N‘rhein	 HUK-COBURG arena
Sa.	 30.5.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TuS N-Lübbecke	 Glockenspitz, Krefeld
Sa.	 6.6.26	 18:00	 HSG Nordhorn-Lingen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 Euregium, Nordhorn



Wenn es um Elektronik und Elektrotechnik 
geht, spielen wir in der 1. Liga. Wenn auch Du ein 
Teamplayer bist, dann komm zu uns.

Nähere Infos:
alders.sucht-dich.de

Unsere Taktik: 
Teamgeist.
Unser Ziel: Vorne 
mitspielen.

alders.de
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Einlaufkinder am 12.4.2025

Einlaufkinder des SC Waldniel
waren gegen den 1. VfL Potsdam dabei!

Die weibliche E-Jugend des SC Waldniel 
hatte das Vergnügen als Einlaufkinder 
gegen den 1. VfL Potsdam dabei zu sein.

Vorfreude und Aufregung bei den Mädels 
waren gleichermaßen groß. 

Die Mannschaft hatte in dieser Saison viele 
spannende Spiele gemeistert und zusam-
men oft den Sieg erkämpft. Der Zusam-
menhalt ist stetig gestiegen, so dass die Mä-
dels des SC Waldniel eine eingeschworene  
Mannschaft geworden sind. 

Ihre jahrelange Trainerin Dana Toerschen 
hat die Mannschaft mit ihrer positiven Art 
nach vorne gebracht und ist den Kindern 
ans Herz gewachsen. Ab der nächsten Sai-
son wird sie sich allerdings neuen Heraus-
forderungen stellen und sich damit aus der 
Trainertätigkeit der weiblichen E-Jugend 
verabschieden. Ihr Nachfolger wird Tim Be-
sancon.

Leider wurde durch einen Kommunika-
tionsfehler die Mannschaft von uns für 
das falsche Spiel eingeplant. Aus diesem 
Grund werden Bild und Text der Mann-
schaft nachträglich in dieser Ausgabe 
der HSG Live abgebildet.

Wir entschuldigen uns ausdrücklich für 
dieses Versehen. Die Redaktion



BALL FLACH HALTEN? NICHT UNSER DING!



	

Unsere Einlaufkinder am 25.4.2026

Die Kindertanzgarde der Ki Ka Kai a 
kommt aus dem Golddorf Boisheim, einem 
Ortsteil der Stadt Viersen am Niederrhein. 
Hier wächst seit vielen Jahren eine starke 
Gemeinschaft aus jungen Tänzerinnen und 
Tänzern heran, die mit viel Freude und Be-
geisterung den Karneval leben.

In der Kindertanzgarde tanzen Kinder und 
Jugendliche im Alter von 2 bis 17 Jahren. 
Jede Woche wird gemeinsam trainiert – mit 
viel Einsatz, Disziplin und vor allem ganz viel 
Spaß. 

Die jungen Tänzerinnen und Tänzer arbeiten 
hart an ihren Choreografien, um bei Auftrit-
ten und Veranstaltungen das Publikum zu 
begeistern und den karnevalistischen Nach-
wuchs würdig zu vertreten.

Ein ganz besonderer Moment in der Ver-

einsgeschichte war die vergangene Session: 
Zum ersten Mal in den 124 Jahren der Ki Ka 
Kai a gab es ein Kinder-Dreigestirn. Dieses 
historische Ereignis hat den Zusammenhalt 
und den Stolz innerhalb der Kindertanzgar-
de noch einmal besonders gestärkt.

Die Kindertanzgarde steht für Gemein-
schaft, Freude am Tanz und echte Begeiste-
rung für den rheinischen Karneval. Mit viel 
Motivation, Teamgeist und einem starken 
Zusammenhalt sind die Kinder und Jugend-
lichen ein wichtiger Teil des Vereinslebens in 
Boisheim.

Beim Spiel der HSG Krefeld Niederrhein ge-
gen den VfL Lübeck-Schwartau treten sie 
zum ersten Mal in der Sporthalle Glocken-
spitz in Krefeld als Einlaufkinder auf. 
Der HSG wünschen sie viel Erfolg.

Kindertanzgarde der Ki Ka Kai a

www.hsg-krefeld.de 39
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D Y N  S P O R T.  D E I N  S E N D E R .

grosse
liebe.
grosser
sport.
DYN POWER-ANGEBOT
ZUM SAISONSTART.
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN

Die Leistungsjugend informiert!

Die Eagles starten in die 
Jugend-Qualifikation!

Nach der Saison ist bekanntlich vor der Sai-
son, mit der Folge, dass unsere Leistungsju-
gend noch keine Sommerpause genießen 
darf. Denn: Die Qualifikationsrunden für die 
Saison 2026/27 stehen unmittelbar vor der 
Tür. Bis Anfang Juli werden die Startplätze 
für Ober-, Regional- und Bundesligen aus-
gespielt, hier ist die HSG Eagles Niederrhein 
auch wieder vielversprechend im Wettbe-
werb.

Lediglich unsere neue B1-Jugend hat das 
Privileg, ohne Qualifikationsstress in der 
kommenden Saison in der Regionalliga – 
das ist die höchste Spielklasse vor der Bun-
desliga – starten zu dürfen. Hier hat bekann-
termaßen das hervorragende Abschneiden 
der „alten“ B, die jüngst Meister in eben die-
ser Klasse wurde, den festen Startplatz für 
die neue Spielzeit hart erkämpft.

Ein echtes Highlight steht am kommenden 
Wochenende auf dem Turnierkalender. Die 
neue A1 stellt sich am Sonntag (3. Mai) an-
spruchsvollen Mitstreitern, es geht um die 
Qualifikation zur A-Jugend-Bundesliga! Hier 
sind wir Ausrichter des ersten Turniers, um 
11:00 Uhr erfolgt der erste Anpfiff in der 
Sporthalle Krefelder Str., der Heimstätte unse-
res Kooperationspartners OSC Rheinhausen.

Auch unsere C-Ju-
genden gehen mit 
klarem Ziel in die 
mehrteiligen Quali-
fikationsrunden für 
die Ligen auf Nord-
rhein-Ebene. Die C1, 
die bekanntermaßen 
mit Abstand Meister in 
ihrer Klasse geworden 
ist, startet mit einem 
kleinen Heimvorteil in 
Runde Eins.

Schließlich sind wir auch hier Ausrichter des 
ersten Turniers, das diesen Samstag und 
Sonntag in der Krefelder Scharfstr. ausgetra-
gen wird, der Halle unseres Kooperations-
partners Oppum. Ebenfalls mit dabei: die C2 
aus dem Breitensportbereich. Beiden Teams 
winkt, bei erfolgreichem Abschneiden, in 14 
Tagen die Teilnahme an der nächsten Qua-
li-Stufe.

Wie immer freuen sich die Teams auf eure 
zahlreiche Unterstützung bei diesen her-
ausfordernden Aufgaben. Wir drücken allen 
unseren Mannschaften die Daumen für ein 
gutes Abschneiden in der diesjährigen Qua-
lifikation. 

Gemeinsam hoch hinaus!Will hoch hinaus: 
A-Jugend-Trainer Christian Wetteborn
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Wir danken unseren Werbepartnern
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Perfekte Planung ­ perfekter Einbau

Das garantiere ich Ihnen!
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT



Hier finden Sie uns: Richardstr. 73, 47445 Moers, Tel. 02841.90806-6, www.wolfarth-willems.de

Zeit für Veränderungen
 Sie relaxen, wir arbeiten für Sie!  

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner in  
Sachen Steuern und Wirtschaftsberatung.
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SPIELER DER HSG KREFELD NIEDERRHEIN

Letztes Heimspiel dieser Saison:
Samstag 30.5.2026, 18:00 Uhr,

HSG Krefeld Niederrhein
vs.

TuS N-Lübbecke
Glockenspitz 348, 47809 Krefeld

	 1	 Finn Rüspeler
	 12	 Pau Guitart
	 60	 Magnus Berblinger          
	 3	 Robert Krass
	 5	 Falk Kolodziej
	 7	 Marvin Kix
	 8	 Christopher Klasmann
	 11	 Lucas Schneider
	 20	 Lukas Siegler

	 23	 Mike Schulz
	 24	 Cedric Marquardt
	 25	 Niklas Michalski
	 26	 Nick Braun
	 33	 Lars Jagieniak
	 34	 Jörn Persson
	 55	 Niklas Ingenpaß
	 63	 Julius Rose
	 97	 Matija Mircic



Rust & Steinkuhl Partnerschaft mbB
Rheinstraße 18 · 47495 Rheinberg 
Fax 02843 71631- 32

STEUERBERATER

FACHBERATER

LANDWIRT. BUCHSTELLE

Lars Steinkuhl | Steuerberater
Master of International Taxation (M.I.Tax) 
Diplom-Finanzwirt (FH)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Sanierung u. Insolvenzverwaltung 
(DStV e.V.)
Fachberater für Vermögens- u. Finanzplanung 
(DStV e.V.)

Christian Danielzig | Steuerberater
Master of Arts in Steuerwissenschaften (M.A.)
Bachelor of Arts in Steuerrecht (B.A.)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Controlling u. Finanzwirtschaft 
(DStV e.V.)
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)

Axel P. Klimberg | Steuerberater
Diplom-Betriebswirt (FH) 
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)
Zertifi zierter Testamentsvollstrecker (AGT)

Ulrich Rust | Rechtsanwalt
Steuerstrafrecht
Fachanwalt für Bau- u. Architektenrecht

Telefon 02843 71631- 0
E-Mail info@irs-steuer.de



www.hsg-krefeld.de 47

HSG-Torschützen Saison 2025/2026

Anschrift:	 HSG Krefeld
	 Handball Spielbetriebs- und Marketing GmbH
	 Inrather Str. 244 / 47803 Krefeld
Homepage:	 www.hsg-krefeld.de
Redaktion HSG LIVE:	 Robert Binder 
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	 f.kaulen@hsg-krefeld-niederrhein.de
Druck:	 ALWO druck Arretz GmbH
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		  Name                             	     Tore
	 1	 Falk Kolodziej	 114
	 2	 Lucas Schneider	 104	
	 3	 Jörn Persson	 96
	 4	 Niklas Ingenpaß	 84
	 5	 Julius Rose	 71
	 6	 Niklas Michalski	 72
	 7	 Marvin Kix	 60
	 8	 Robert Krass	 52
	 9	 Mike Schulz	 45	
	 10	 Cedric Marquardt	 45
	 11	 Lars Jagieniak	 32
	 12	 Lukas Siegler	 25
	 13	 Matija Mircic	 21
	 14	 Christopher Klasmann	 24
	 15	 Nick Braun	 7
	 16	 Arnel Durmic (TW)	 1
	 17	 Pau Guitart (TW)	 1
	 18	 Magnus Berblinger (TW)	 0
	 19	 Finn Rüspeler (TW)	 0
	
		  Insgesamt:	 854



Borgmann Automobilhändler GmbH 
Dahlerdyk 32-33 | 47803 Krefeld | Tel. 02151-7688-810 | www.borgmann-krefeld.de

Automobilhändler GmbH | www.borgmann-krefeld.de 

Blumentalstraße 151-155 | 47803 Krefeld 

Jetzt für nur 189 € mtl.  
im Gewerbeleasing

Der neue Golf GTI

Golf GTI, 2,0 l TSI OPF,
195 kW (265 PS), 7-Gang-DSG, Benzin 
Energieverbrauch kombiniert: 7,0 l/100km; CO2-Emissionen kombiniert: 160 g/km; CO2-Klasse: F. 

Sonderzahlung:   990,00 €
Fahrleistung jährlich 10.000 km
Laufzeit: 30 Monate
30 mtl. Gewerbe-Leasing-Raten à 189,00 € *

Austattung: Leichtmetallräder, LED Plus Scheinwerfer, Sportfahrwerk, Induktive Handyladefunktion, 
Apple CarPlay und Android Auto, Sportlenkrad Leder, Rückfahrkamera, Automatikgetriebe, Top-Sport-
sitze, Klimaautomatik, Einparkhilfe, Spurhalteassistent uvm.

*Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.  Wartungspaket 
schon ab 29€ pro Monat möglich! Fragen Sie gerne im Verkauf nach. Abb. zeigt ggf. Sonderausstattung. 
Änderungen & Irrtümer vorbehalten.

Sportwochen bei
VW Borgmann!
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